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WISMAR Die achte Sit-
zung des Ausschusses für
Verwaltungsmodernisie-
rung und Digitalisierung
Nordwestmecklenburg
findet am Mittwoch,
15. Januar, um 17 Uhr bei
der Kreisverwaltung in
Wismar, Rostocker Straße
76, Beratungsraum A 0.03,
statt. Einwohner können
sich zu Wort melden. Im
nichtöffentlichen Teil soll
es um Personalangelegen-
heiten gehen.

KNEESE Im Dorfgemein-
schaftshaus in Kneese
wird am Freitag, 17. Janu-
ar, um 18 Uhr zum nächs-
ten Knobelabend eingela-
den. Unkostenbeitrag:
fünf Euro. Am Mittwoch,
22. Januar, folgt um 15 Uhr
ein Ü60-Kaffee. Unkos-
tenbeitrag: zwei Euro.

SCHLAGSDORF Am
Dienstag, 7. Januar, gibt es
um 14.30 Uhr das nächste
Treffen der Volkssolidari-
tät im Schlagsdorfer Dorf-
gemeinschaftshaus. Ein-
geladen wird zu einem
Kaffeeklatsch und einem
Spielenachmittag.

WILIGRAD Der Kunstver-
ein Wiligrad ist aus den Fe-
rien zurück und ab Diens-
tag 11 Uhr können Interes-
sierte wieder die 29. Kunst-
börse besuchen. Kunst der
Malerei, Grafik und Glas
sowie Keramik ist dort bis
zum 19. Januar zu sehen.
Die Werke werden zudem
zum Verkauf angeboten.

MÜHLEN EICHSEN „Von
Kapitän bis Leichtmatrose
– der ECC macht die Lei-
nen lose!“ So lautet das
Motto des Eichsener Car-
neval Clubs (ECC). Er lädt
zu fünf Karnevalsveran-
staltungen in die Turnhal-
le in Mühlen Eichsen ein:
am Sonnabend, 15. Febru-
ar, ab 20 Uhr, Einlass ab
19 Uhr, am 21. Februar ab
20 Uhr und am Tag darauf
ebenfalls ab 20 Uhr. Die
Senioren sind am 16. Fe-
bruar ab 14 Uhr eingela-
den. Der Kinderkarneval
beginnt am 23. Februar
um 14 Uhr. Eintrittskarten
gibt es an den bekannten
Vorverkaufsstellen. Am
11. Januar von 14 bis
17 Uhr sind Karten auch
bei der Feuerwehr in Müh-
len Eichsen erhältlich.

Irmgard von Puttkamer bereitet das Programm für die 16. Dechower Kulturtage vor / Karten sind ab Anfang Februar erhältlich

Von Norbert Wiaterek

DECHOW Der „Grand-
seigneur des Klezmer“, Gio-
ra Feidman, gab sich in dem
kleinen Dorf am Röggeliner
See bereits die Ehre. Auch der
preisgekrönte Kabarettist Se-
bastian Schnoy begeisterte in
Dechow, ebenso wie die pol-
nische Ausnahmekünstlerin
Katarzyna Mycka, der öster-
reichische Klarinettist Mat-
thias Schorn, der mit Preisen
überhäuft wird, und die Welt-
klasse-Pantomimen Bode-
cker & Neander. Dieses Jahr
finden die Dechower Kultur-
tage zum 16. Mal statt. Das
Publikum kann sich wieder
auf namhafte Profis freuen.

Irmgard von Puttkamer
verspricht „gute Veranstal-
tungen mit handverlesenen
Künstlern“. „Ich verlasse
mich bei der Auswahl nicht
auf Artikel in Zeitungen,
nicht auf Prospekte oder
YouTube-Videos, sondern
schaue mir alle Künstler an.“
Nur wenn die Organisatorin
wirklich überzeugt ist, folgt
eine Einladung nach Dechow.

Geplant sind vier Veran-
staltungen im Dorfgemein-
schaftshaus. Der Saal bietet
Platz für mindestens 100
Gäste. Diesmal stehen ein
Musik- und ein Tastenkaba-
rett, eine besondere Hom-
mage und ein spannender
Kriminalfall auf dem Pro-
gramm. Den Auftakt macht
am Sonnabend, 7. März, Ma-

deleine Sauveur mit ihrem
Programm „Lassen Sie mich
durch – ich bin Oma!“. Ver-
stärkung bekommt die Ko-
mödiantin und Musikkaba-
rettistin von Clemens Maria
Kitschen, der auf diversen
Instrumenten spielt. Am
Freitag, 3. April, gastiert ein
alter Bekannter in Dechow,
ein Meister am Klavier und
am Akkordeon: Axel Pätz
steht mit seinem Tastenka-
barett und dem Programm
„RealiPätzTheorie“ auf der

Bühne. Um die Freundinnen
Edith Piaf und Marlene Diet-
rich geht es beim Chanson-

Abend „Spatz trifft Engel“ am
Freitag, 13. November. Cor-
nelia Schönwald beschreibt

das Leben der Künstlerinnen
Piaf und Dietrich, die die
Männer angezogen haben
wie das Licht die Motten, die
aber auch sehr einsam gewe-
sen sein sollen. Die De-
chower Kulturtage 2020 en-
den am Freitag, 11. Dezem-
ber, mit „Hitch und ich: Die
neununddreißig Stufen“. Ein
One-Man-Hörspiel von Jens
Wawrczek, musikalisch von
Natalie Böttcher am Akkor-
deon und Guido Jäger am
Kontrabass begleitet.

Die Organisatorin der Dechower Kulturtage, Irmgard von Puttkamer, freut sich auf vier hochkarätige Veranstaltungen in diesem Jahr. Los
geht es am 7. März mit dem Programm „Lassen Sie mich durch – ich bin Oma!“. FOTO: NORBERT WIATEREK
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„In Dechow wird es
wieder gute Veranstal-
tungen mit namhaften

Künstlern geben.“
Irmgard von Puttkamer

Organisatorin der Kulturtage

Alle Programme beginnen
um 20 Uhr. Karten sind ab
Anfang Februar in der Buch-
handlung Schnürl & Müller
in Gadebusch, Telefon
03886/40266, und in Greves-
mühlen, Telefon 03881/
758478, in der Buchhandlung
Weber in Ratzeburg, Herren-
straße 10, Telefon 04541/
3449, und bei Irmgard von
Puttkamer unter Telefon
038873/33460 erhältlich. Die
Abendkasse öffnet 30 Minu-
ten vor Vorstellungsbeginn.

HSV-Fußballschule macht im Sommer in Rehna Station

REHNA Was kann es Schöne-
res geben, als den ganzen Tag
Fußball zu spielen und neue
Freunde zu treffen? Für alle
fußballbegeisterten Jungen
und Mädchen im Alter von
sechs bis 13 Jahren bietet der
Hamburger Sportverein
(HSV) seit 2003 eine eigene
Fußballschule an. Tempo-
dribblings, Übersteiger und
neue Finten stehen dabei auf
dem Stundenplan.

Vom 22. bis zum 26. Juni
dieses Jahres macht die Fuß-
ballschule des Zweitligisten
mit ihrem Trainerteam in
Rehna Station. Dann wird
täglich von 9.30 bis 15.30 Uhr

trainiert. Zwischen den Trai-
ningseinheiten können sich
die Rautenkicker bei einem
gemeinsamen Mittagessen
stärken. Jeder Teilnehmer er-
hält neben einem Fußball
und einem Pokal eine HSV-
Trainingsausrüstung, be-
stehend aus kurzer Hose,
Stutzen und Kurzarmtrikot
mit eigenem Namen sowie
einer Trinkflasche. Zusätz-
lich können sich die Teilneh-
mer über weitere Überra-
schungen freuen.

Die fünf fußballintensiven
Tage im Zeichen der HSV-
Raute kosten 187 Euro, HSV-
Kids-Club-Mitglieder erhal-

Der Zweitligist Hamburger SV veranstaltet in Rehna eine Fußball-
schule für Kinder. FOTO: HAMBURGER SPORTVEREIN

ten fünf Euro Rabatt. Alle
weiteren Infos sind im Inter-
net zu finden auf hsv-fuss-
ballschule.de.

„Wir unterstützen dieses
Angebot, indem wir bei der
Organisation helfen, dafür
werben und unsere Materia-
lien bereitstellen“, sagt Grit
Luschnat, Vorsitzende des
Rehnaer Sportvereins. Der
Schulverband Rehna stellt
die Sportanlagen kostenlos
zur Verfügung.

Mehr als 90 000 Nach-
wuchskicker haben bereits
mit großer Begeisterung an
den Ferien- und Wochenend-
camps teilgenommen und
mit der Raute auf der Brust
trainiert. Im Jahr 2018 war
auch der Sohn von Tom Mi-
ckel dabei. „Mein Sohn kam
täglich begeistert nach Hau-
se“, erzählte der HSV-Torhü-
ter. „Neben viel Spaß in die-
ser Woche hat er auch fußbal-
lerisch sehr viel gelernt. Man
konnte deutliche Fortschrit-
te erkennen.“

Ob ambitionierter Vereins-
spieler oder Fußballanfän-
ger, alle sind willkommen
und lernen durch die moti-
vierten und qualifizierten
Trainer etwas dazu. Die HSV-
Fußballschule verbindet pro-
fessionelles Training mit der
Freude am Fußball. PM/tere

GADEBUSCH Die „Tenö-
re4you“, Toni Di Napoli und
Pietro Pato, bitten am Sonn-
tag, 26. Januar, zum Mitsing-
konzert nach Gadebusch. In-
teressierte sind um
19.30 Uhr im Saal der Feuer-
wehr, Agnes-Karll-Straße 46,
willkommen. Karten gibt es
im Vorverkauf für 19,50 Euro
unter anderem in Gadebusch
in der Buchhandlung Schnürl
& Müller, Wollbrügger Stra-
ße 8, in der Stadtbibliothek,
Heinrich-Heine-Straße 2 a,
und bei Papierwaren Schäf-
fer, Steinstraße 16, sowie im
Internet unter www.tenoe-
re4you.de und www.even-

tim.de. An der Abendkasse
kostet eine Karte 21 Euro.

Die „Tenöre4you“ arbeite-
ten bereits auf großen Büh-
nen gemeinsam mit Künst-
lern wie Helmut Lotti, Kim
Fisher, Tom Gaebel, Sandy
Mölling, Anita und Alexandra
Hofmann und dem Film-
orchester Babelsberg. Viele
Show-Auftritte machten den
Namen „Tenöre4you“
deutschlandweit bekannt.
Seit mehr als zehn Jahren
entwickeln und präsentieren
die Tenöre ihr stilvolles Gala-
Konzertprogramm in ganz
Deutschland und im benach-
barten Ausland.

Sie laden zum Mitsingen ein: Toni Di Napoli (l.) und Pietro Pato.
FOTO: CHRISTIAN WEIßKIRCHEN
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Ausschuss tagt
am 15. Januar

Knobeln
und Ü60-Kaffee

Kaffeeklatsch
und Spiele

29. Kunstbörse
lockt Besucher

Carneval Club
lädt zu Partys ein

Termine Kabarett, Musik und Hörspiel

Kicken wie die Profis

Mit zwei Tenören
singen


